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Große Sammlung VOll kunstgewcrblichen Gegen tänden, namentlich Bauernfayence (Fig. 1'+), Bicdermcier-
gläsern. Pfeifenköpfen, Porzellan, Zinn, Steinzeug, löbeln, Silhouetten. . 

Besonders hervorzuheben: 

G e m ä I d l:: I. Öl auf Kupfer; 11'5 1'+'5 ClIl; Halbfigur der J\ladonna mit dem Kinde und dem kleinen 
johannes. Deutscll. erste Hälfte des X \ ' 11. jl1s.; aus Zwettl stammend . 
2. Zwei Miniaturen; 11 13 CI11: auf Papier, oval. Halbfigurige Porträts eine Herrn (Fig. 15) beziehungs-
\\'eise einer Dame. Beide bezeichnet: F. Spit:::er pinxit ].1,.'3]. 
3. :~\iniatur auf Elfenbein: Brusthild eines Herrn en face. Bezeichnet: Spi/:::i'r ] , ·n . 
.+. 01 auf Blecll, rundes Medaillon, Durchmesser 5-:2 CI/1: Ansicht des Sch losses ,\\irab ell , vorn zwci J\ länne r 
al~ Staffage. Um 1825. 

Fig. l-t Fayencekrüge, Sammlung Dr. Duffek (S. 9) 

Fig. Ho 

Gemälde. 

Fig. 15. 

S k u I P tu ren: 1. Holz, polychromiert; 37 cm hoch; Madonna mit dem Kinde stehend, das sie auf dem Slw lp!uren. 
linkcn J\rme trägt , während ~ie mit (kr Rechten den Mantelzipfel hält. (Das Gesicht der Madonna beschädigt, 
das rechte Bein des Kindes fehlt.) Salzburger Arbeit um 1510; in Hallein erworben. 
2. Holz, vergo ldet; Statuetten eines bärtigen Heiligcn und einer hei ligen Frau (Bencdikt und Scholastika ?) . 
Erste Hälfte des XV 111. jhs. 
J. Holz, polychromiert; 11 (111 hoch; Christus am Ölberg, auf einem Rasenhügel kniend, darunter sch lafen die 
drei klei ner gebildeten jünger. XV 11. Jh . 
.+. Buchsholz, 1.+ C/Il hoch ; Figürchen eines im Gebet knienden bärtigen Hei ligen. XV 11. jh. 
5. Wachs; 15 runde Medaillons mit Brustbildern von Personen eier griechischen und römischen Geschichte, 
deren Namen beigeschrieben sind. Golc\schmiedemodcll e aus dem Besitze eies Gold ch mi edes Reitsamer 
stammend. 

H a n d s ehr i f t: Terenz, Komödien, latei ni sch, Papier, 15 X 19'5 C/11; Initi alen. Gepreßter Schweinsleder- Handschrift. 
band. Ende des XV. jhs. 

Be s t eck e: 1. Komp lett, Horn mit leicht gravierten Si lberbesch lägen. In der Messerklinge Schlaglllarke Bestecke. 
) P. Zwei te Hälfte des XV 111. jhs. Lederfu tteral mi t gesc hni ttener Gemse und J ahresza hl 18.+5. 
2. Komplett, die Silbergriffe absch raubbar und als Behälter fiir Salz, Pfeffer usw. verwendet. Beschallzrichen 
Augsburg, Würxenzeichen; Meistermarke unkenntlich. Lcderflltteral mit Goldprägung. XV 111. Jh. 
3. Komplett, aus Messing; elie drei Stiele gedreht, oben in einen je all' einer männlichen und einer weiblichen 
Herm e bestehenden Griff endend. Um 1600. 
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